
RATH
Herausgeber und verantw . Redakteur : 167
FRANZ XAVER FRIEDRICH

Wen , am _ 2üLi

Schu lschluss un d S c hulbe ginn an den . /lener Mitt elschulen und JLeJqrer-
un d Lehr er i nnen -Bildung ; ^ an st alten .

Der Stadtschulrat für Wien verlautbart ; Dic Einschreibungen in

die ersten Klagten der Wiener Bundesmittelschulen für das Schuljahr 1935/

1936 finden bis 15,Juni statt ? Die Aufnahmsprüfungen werden in der zweiten

Junihälfte abgehalten,Eg wird darauf aufmerksam gemacht,dass die Wie¬

derholung einer nicht bestandenen Aufnahmsprüfung im selben Jahre nicht

statthaft ist « Im Herbst finden voraussichtlich keine Aufnahmsprüfungen
statt.

Die Aufnahme von Mädchen an Wiener Bundesmittalschulen ist nur

in begründeten Ausnahmefällen und nur naoh lassgäbe der vorhandenen Plätze

möglichjUnd SWftT bloss an den Bundesrealschulen im lo,und 16 , Bezirk und

an den Bundesrealgymnasisn im 2o t und 21,Begirk t Die Entscheidung wegen an¬

fälligen Aufnahme von Mädchen an der Bundesrealachule in der Josef Gan¬

ges S @ bleibt Vorbehalten*
Die Zeugnisverteilung an den Wiener Mittelschulen und Lehrer¬

und Lehrerinnen - Bildungsanstalten erfolgt Samstag,den 6,Juli,nach dem

Schlussgottoa ^ ienst . Beurlaubungen von Schülern zwecks früherer Abreise von

Wien sind unzulässig.
Die Einschreibung neuer Schüler in die höheren Klassen findet

Mpntag,den l6 t September,von 8 Uhr bis lo Uhr statt « Vormerkungen können je¬
doch schon vom 3 ?

bis 6,Juli vorgenommen werden.

Der Eröffnungsgottesdienst findet am 18 ^ September statt,wo¬
rauf sich alle angemeldeten Schüler um 9 Uhr in ihren Klassenzimmern ein¬

zufinden haben,
•" 4 *** ♦ — *- # *" • “" ♦ '** # **
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Entfallende Sprechstund e,
Am kommenden Donnerstag entfällt wegen dienstlicher Verhin¬

derung die Sprechstunde bei Vizebürgermeister Major a . B,Lah _
r.

Zehn J ah re Wiener elekt r isch e S ta dtbahn.

Heute,Montag , sind es zehn Jahre * dass die Stadtbahn in Wien

elektrisch betrieben wird . Die Umstellung der vor zehn Jahren totlie¬

genden Stadtbahn auf den elektrischen Betrieb ist auf eine Anregung des

damaligen Strassenbahndirektors Ing. Spängler zurückzuführen.

Am 3. Juni 1925 wurde aer Betrieb auf der Strecke Hütteldorf -

Alserstrasse aufgenommen . Am 22 . Juli erfolgte die Betriebsaufnahme auf

der Strecke Alserstrasse - Heiligenstadt , am 7 * September auf äer Strecke

Meidling - Hauptstrasse - Hauptzollamt und am 2o . Oktober 1925 au f äem gesam¬

ten Uetz.
Die Bundesverv/altung hat damals die Stadtbahn an die Gemein¬

deverwaltung auf 30 Jahre mit einem Rückkaufsrecht der baulichen Anlagen

nach zehn Jahren verpacht et . Dieser Termin wäre jetzt abgelaufen . Anlass-
anlagen

lieh der Liquidierung der ehemaligen Kommission für Verkehrs/ist aber

indessen die Wiener Stadtbahn mit l . Juli 193b in Uen Besitz der Stadt

Wi s n üb er ge g ang en.
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Enthüllung eineg Gebenks t ei nes fü r P rof egg or Fa u lmann.
Sonntag fand am Lhrengrabe Professor Karl Faulma nna die Ent¬

hüllung eines von Schülern,Anhängern,Berufs - und Kurzschriftfreunden ge¬
widmeten Gedenksteinen statt . Die C- edenkrede hielt Militaroberint @ nda .nt

sprachen für die ehemaligen Schüler Hofrat Dr* Knett - Kenett ,
Rechtsanwalt Er * Ulmann , in Vertretung des Hauptverbandes und des Gremiums
der Buchdruckereien Kommerzialrat J asper , namens der Bediensteten der Staats¬
druckerei Obmann Kadinger von der Arbeitergewerkschaft und Obmann Schneck
für den fachtechnischen Beamtenklub,Stadtstenograph Reicher t in Vertretung
des Oesterreichischen Berufsstenographenverbandes und für die Gabelsber¬
ger Stenographen Gräber . Der Leiter dos Gaues Halle - Merseburg der Deutschen
Stenographenscfr ^ PUgte namens der Vaterstadt Faulmanns,Halle a . d . Saale,
einen mächtigen Lorbeerkranz mit Seidenschleife m den Stadtfarben und mit
dem St adtv/appen nieder . Der unter Führung des Obmannes Kögl vollzählig erschie
nene Sängerbund der Staatudruckarei trug unter der Leitung des Chormeister*
Pi% Feic htn e r Waihelieder von Beethoven und Mozart vor.

Verge bung von s tädtis oherg Arbe iten*
Die Magistratsabteilung 28 vergibt die Lrd - und Baumeisterar¬

beiten für die Umlegung des Rechten Wienfluss - Sammelkan @ les zwischen km 8 * 01
und km 8 * 17 bei der Hietzinger Brücke ( Kostenerfordernis 63 * 260 Schilling ) ;
Anbotsvefho . nälung 12 . Juni , 1q Uhr,Hermanngasse 2lt/28 . Die Magistratsabteilung
32 vergibt die Malerarbeiten im städtischen Amtshaus Richard Wagnerplatz;

nbotsverhandlung 12 * Juni , lo Uhr * Ö,ie selbe Abteilung vergibt die Baumeister-
arbeiten im städtischen Amtshaus Gasgasse 8- lo ; AnbotsVerhandlung 13 . Juni,
lo Uhr * Anbot sunterlagen und nähere Auskünfte in den betreffenden Magistrats¬
abteilungen.

Wie .se r Bürge r s c h a ft .
Die Wiener Bürgerschaft tritt am kommenden Freitag um 17 Uhr

zu einer nidctöffentliehen Sitzung zusammen.

Jubi läu m dos Uh r enmu,seum s der Sjgadt J/ier . .
Das Uhren - Museum der Stadt Wien,Schulhof 2,ist eine Wiener

Sehenswürdigkeit,die insbesondere von Fremden rege und gerne besucht wird,
nn letzten : ittwoch fand in diesem unter usr Leitung des Direktors Kaftan
stehenden äuseerst interessanten Museum der 3 * 5^ og ^ e Führungsvortrag statt.
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